
Vom guten Erleben als Werkzeug 
des Wandels – eine andere Zukunft 
ist machbar

Einladung zum Impulstag

Fr 8.11.2024 | 9.30 – 17.00 Uhr 
im Ökologischen Bildungszentrum München



Vom guten Erleben als Werkzeug des Wandels 
– eine andere Zukunft ist machbar

Warum tun wir uns angesichts der drängenden 
Probleme mit wirklichen Veränderungen so 
schwer?  

Die Veranstaltung untersucht diese Frage. Sie 
geht dabei von einem geänderten Blickwinkel 
aus, der im menschlichen Erleben die Wurzel 
des Wandels festmacht. Dieser Perspektiven-
wechsel erscheint essenziell – kann es doch 
nur Wandel geben, wenn der Startpunkt dazu 
selbst bereits Veränderung in sich trägt.

Wir beleuchten an diesem Impulstag anhand 
von praktischen Aufgabenstellungen, was das 

sogenannte „gute Erleben“ beinhaltet, welche 
zentrale Rolle es in Bildungsprozessen spielt 
und wie es sich ganz maßgeblich auf unsere 
Handlungsfähigkeit auswirkt, indem es die 
notwendige schöpferische Kraft und Zuversicht 
befördert.
Im steten Zusammenspiel von Fühlen, inneren 
Bildern, sinnlichem Erfahren, gedanklichen 
Prozessen und Dialogen formt sich das Erleben 
stets aufs Neue und lässt Gewohnheiten entste-
hen, die den Alltag prägen und vorhersagbar 
machen. 
Dass sich das Erleben von innen her selbst 
formt, erscheint vielleicht ungewohnt. Doch 



wirft dieser geänderte Blickwinkel ein Licht 
auf die Kräfte, die gerade für den Wandel 
relevant sind. 

Dabei kommt die zentrale Rolle der Emotio-
nen ebenso zur Sprache wie die machtvolle 
Wirkung der inneren Bilder auf das Alltags-
erleben und -verhalten und die gemeinschaft-
lichen Regeln, die daraus erwachsen. Dass 
diese Regeln in Form von Normen, Gesetzen 
und Routinen die Gewohnheiten rückwirkend 
einzementieren, macht den Wandel zwar an-
spruchsvoll, aber nicht unmöglich. Auch das 
wird Thema der Veranstaltung sein.

Die gemeinsamen Erfahrungen werden am 
Ende des Tages zu einem Methodenrepertoire 
zusammengefasst, das die eigene Bildungs-
arbeit bereichern kann.

Fr 8.11.2024 | 9.30 – 17.00 Uhr
ÖBZ, Englschalkinger Straße 166, 81927 München

Moderation: 
Gerhard Frank, Wien (promovierter Naturwissen-
schaftler und Philosoph, Erlebnisdramaturg und Be-
gründer der interdisziplinären Erlebniswissenschaft)

Zielgruppe: 
Multiplikator*innen aus dem 
Bereich BNE und Globales Lernen | Plätze max. 40

Unkostenbeitrag:
15 € für die Verpflegung

Veranstalter:
Münchner Umwelt-Zentrum e.V. in Kooperation mit 
Akteursplattform BNE und ANU Bayern e.V.

Anmeldung erforderlich (siehe Rückseite)



Organisation und Rückfragen:

Elisabeth Öschay 
elisabeth.oeschay@oebz.de

Anmeldung:

https.//www.oebz.de/ 
programm/fortbildungen
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Der Impulstag findet im Rahmen des Modellprojekts 
„Erleben. Erzählen. Zukunftsbilder entwerfen“ statt.


